
6. Semester5. Semester4. Semester3. Semester2. Semester1. Semester

30-M2, 10 LP

Methoden der empirischen Sozialforschung *3

WiSe (V) - Einführung in die qualitativen Methoden I 
  + Klausur    Pr
WiSe (V) - Einführung in die quantitativen Methoden
SoSe (V) - Statistik I
  +Klausur    Pr
SoSe (T) - Statistik I     SL

30-M1, 10 LP

Grundlagen der Soziologie *3

WiSe (V) - Grundbegriffe der Soziologie
WiSe (Ü) - Grundbegriffe der Soziologie   SL
  + Essay    Pr
WiSe (T) - Soziologische Texte lesen und verstehen (optional)
SoSe (V) - Theorien der Soziologie

30 LP

Individuelle Ergänzung *2

30-M3, 10 LP

Sozialstrukturanalyse *3

SoSe (V) - Sozialstrukturanalyse
  +Klausur    Pr
SoSe (Ü u. T) - Sozialstrukturanalyse   SL
WiSe (S) - Sozialstrukturanalyse   SL

30-M4, 10 LP

Soziologische Theorie I
SoSe (V) - Geschichte der Soziologie
SoSe (Ü) - Theorien der Soziologie   SL
WiSe / SoSe (S) - Vertiefendes Theorieseminar  SL
Hausarbeit in der Übung oder dem Seminar  Pr

30-M5, 10 LP

Vertiefung Methoden I *4

WiSe (V) - Einführung in die qualitativen Methoden II SL
  + Portfolio   Pr
WiSe (T) - Einführung in die qualitativen Methoden II SL
WiSe (V) - Statistik II
  +Klausur    Pr
SoSe (S) - Vertiefung Methoden   SL
  + Bericht    Pr

30-M6, 10 LP

Praktikum
WiSe / SoSe (S) - Praktikums-
begleitveranstaltung
WiSe / SoSe - Praktikum
(mind. 240 Std.)
 + Bericht  Pr

30-M8, 10 LP

Abschlussmodul
WiSe / SoSe -  
Abschlusskolloquium
 + Bachelorarbeit

30-M25/ -M26/ -M29/ -M22/ -M23/ 
-M24/ -M31/ -M32/ -M35, 10 LP

Fachmodul 1 *1

Siehe Erläuterungen S. 2

30-M25/ -M26/ -M29/ -M22/ -M23/ 
-M24/ -M31/ -M32/ -M35, 10 LP

Fachmodul 2 *1

Siehe Erläuterungen S. 2
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Legende
WiSe Wintersemester
SoSe Sommersemester
SL Studienleistung
Pr Prüfungsleistung
Ü Übung
V Vorlesung
S Seminar
T Tutorium

3 Sonderregelungen bei 
 Fächerkombinationen
Soziologie und Erziehungswissenschaften
Studierenden, die beide Fächer studieren, steht es frei nur 
ein Einführungsmethoden-Modul zu studieren: 30-M2 oder 
25-BE3_a. In diesem Fall muss ein Ausgleichsmodul (bspw. ein 
weiteres Fachmodul) studiert werden.

Soziologie und Politikwissenschaften
Studierende, die diese Fächerkombination studieren, haben 
ein sich überschneidendes Modul: 30-M2. Statt dieses 2 mal 
zu studieren wird ein zusätzliches Fach-/ Wahlpflichtmodul der 
Soziologie oder Politikwissenschaft oder die Methoden Vertiefung 
(siehe 30-M10) zusätzlich studiert.

Soziologie und Sozialwissenschaften
Studierende mit dieser Kombination studieren 30-M19_a und „er-
setzen“ 30-M3 durch ein anderes Modul (bspw. Fachmodul oder 
Vertiefung der Methoden 2).
Die sich überschneidenden Module (30-M1 & -M2) werden wie 
bei „Soziologie und Politikwischenschaften“ ersetzt.

4 Vertiefung Methoden
Die Vertiefungsmodule (Methoden - 30-M5 & -M10) können nur 
nach Abschluss des Moduls „Methoden der empisichen Sozial-
forschung“ (30-M2) studiert werden.

5 Zusammensetzung des Bachelors
Der Bachelor setzt sich i.d.R. aus 180 LP zusammen.
90 LP  Kernfach
+
30 LP  Individuelle Ergänzung
+
60 LP  Nebenfach
oder 2 mal 30 LP zwei kleine Nebenfächer

1 Fachmodule
Es sollen 2 Fachmodule studiert werden. Hierzu kann aus dem 
folgenden Angebot gewählt werden:

1. M22 Soziologische Theorie/ Geschichte der Soziologie I
2. M23 Organisation I
3. M24 Arbeit, Wirtschaft, Sozialpolitik
4. M25 Transnationalisierung, Migration & Entwicklung
5. M26 Geschlechterforschung & Geschlechterverhältnisse
6. M29 Recht & Regulierung
7. M31 Soziologische Theorie/ Geschichte der Soziologie II
8. M32 Organisation II
9. M35 Mediensoziologie

In einem Fachmodul kann eines der Seminare durch eine Stu-
diengruppe ersetzt werden.
10 LP

Beispiel-Fachmodul
WiSe o. SoSe - Seminar 1    SL
WiSe o. SoSe - Seminar 2    SL
Prüfung in einer der Veranstaltungen   Pr

2 Individuelle Ergänzung 
Die Individuelle Ergänzung ist ein Bereich der zur persönlichen 
Weiterbildung, zum Interessen- und Spezifikationsausbau an-
geboten wird. 
Er besteht aus 30 Leistungspunkten:
20 LP müssen nach Modulhandbuch oder vergleichbaren Pro-
grammen studiert werden.
10 LP sind ein freier Bereich: dieser kann aus Veranstaltungen 
und Leistungen verschiedenster Bereiche zusammengestellt 
werden.
Darüber hinaus ist nicht festgelegt wann diese Punkte studiert 
werden sollen.

Weitere Hinweise
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